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s zieht der Portier feine motze
Und fächelt, denn er denkt fich was,
Und macht auch demgemäße Witze

mit einem Gendarm auf der Straß*.

Der war nun einer von den Schlauem,
Gin Sherlock Holmes im ïïliinchner Stil,
Dem fchon nach kurzem Auf-fie-lauern
Die prompte ïïlagerkeit mißfiel.

r ahnt fofort: da wird gefchmuggelt!
Durchhiebt das Zimmer, Sack und Pack,
Derweil das Paar im fjofbräu fuckelt
Und Kunft genießt beim Grafen Schack.

Sie kehren zimmerwärts, und müde
Vertun fie fich, von Sorgen frei.
Da pocht es. »Kurt, es pocht!* Und rüde
Cönt's aus dem ITlund der Polizei:

«In Anbetracht der Schmuggeleien
mit Saccharin verhaft' ich Sie!"
Kein Leugnen half, es half kein Schreien,
man führt fie auf die Gendarm'rie.

Zerfchmettert zu des Richters Füßen
Ward ihnen dies geoffenbart:
«Ihr werdet drei ITIonate büßen
Und feparat hier aufbewahrt!"

Zwar wird auch diefe Frift verftreichen, doch fchließ' ich jetzt fchon meinen Sang
Ich finde es zum Stein erweichen : ein Hochzeitspaar mit folehem Bang.

Ihr macht fchon Feierabend? Dazu langt's bei mir noch nicht!

Ls 2iekt âer portier leine MiitM
llncl lâckeit, äenn «r äenkt lick «às,
llnà mackt auck ckemgemàlîe lìlil»
Mit einem Lenckarm auf äer Stralt'.

ver «ar nun einer von äen Scklauern,
Lin Skerlock kolmes im Münckner Stil,
Vem lckon nack kurttm /luk»li«»Iauern
vie prompte Magerkeit miökiei.

Lr aknt lorort: äa «irä gelckmuggeit!
vurckkuckt äas Ammer, Sack unä pack,
venveil äas paar im koiorâu luckeit
llnä Kunlt genieltt deim Srskea Sckack.

Sie kekren 2immer«ârts, unck mücke

Vertun lie lick, von Sorgen frei.
va pockt es. .Kurt, es pockt!' llnä rücke

Tönt's aus ckem Munck cker Polizei:

.In Anbetracht äer Schmuggeleien
Mit Saccharin Verkält' ich Sie!»
Kein Leugnen kalk, es kalk kein Sckreien.
Man kükrt lie auk äie tZenäarm'rie-

Zerschmettert 2» äes kickters ffilSen
warä iknen äies geokkendart:

»Ikr «eräet ärei Monate buken
llnä separat kier aukde«akrt!"

2«ar «irä auck äiele frilì verltreià. äock lcklielt' ick jet-t lckon meinen Sang
Ick kinäe es 2um Stein enveicken : «in kock-eitspaar mit loickem bang.

Ikr mackt sckon feieradenä? Va2u langt's bei mir nock nickt!
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